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Nummer: 2251 18. Januar 2025 

  

  

 
 
 

Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr., Sa.: 16.30 - 23.00 Uhr, So.: 10.30 - 14.30 Uhr 

Zusätzlich zu unserer Speisekarte (sv-bergtheim.de/Sportgaststaette) 
 

Do., 16.1. u. Fr., 17.1. Schnickerli 
So., 19.1. Hochzeitsessen 
 Perlhuhnbrustfilet, mediterranes  Gemüse 
 Hirschbraten, Klöße, Blaukraut 
Do., 23.1. u. Fr., 24.1. Knöchli 
So., 26.1. Entenbrust, Kroketten, Mandelbrokkoli 
 Rinderzunge, Nudeln, Salat 
 Wildschweinkeulenbraten, Klöße, Blaukraut 

 
Montag: Schnitzeltag • Donnerstag + Freitag: Burger • Samstag: Hähnchen 

 

Termine 
 

Sa., 18.1.   9.30 Kegeln  TSV Lengfeld 1876 – SV Bergtheim II 
 12.00 Handball Damen III HSG Pleichach – TSV Iphofen 
 14.00 Handball Damen II HSG Pleichach – VfL SF Bad Neustadt 
 15.00 Handball weibl. A-Jug. Nabburg/Schwarzenf. – HSG Pleichach 
 15.30 Kegeln  SV Bergtheim I – DJK Kirchaich I 
 16.00 Handball weibl. B-Jug. HSG Pleichach – SV München Laim 
 18.00 Handball weibl. B-Jug. II HSG Pleichach – TSV 2000 Rothenburg 
 

So., 19.1.  16.30 Handball Damen HC 03 Bamberg – HSG Pleichach 
 
Training 

 

 

Fußball Alte Herren:   Sonntag, 19.01.2025, 19.30 Uhr Hallentraining WSH 
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Badminton 
 
 

Einladung zur außerordentlichen Abteilungsversammlung Badminton 
am 31.01.2025 

 
Ort: Willi-Sauer-Halle (letztes Hallendrittel)  
Termin:  Freitag, 31.01.2024 um 20.00 Uhr  
 
Die Abteilung Badminton lädt alle Mitglieder zur außerordentlichen 
Abteilungsversammlung ein.  
 

Folgende Tagesordnungspunkte sind geplant:  
 

1. Abstimmung Erhöhung der Mitgliedsbeiträge  
2. Verschiedenes  
 

Andreas Braun, Abteilungsleitung Badminton SV Bergtheim 
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Leonie Weißenberger sorgt für den größten Erfolg in der Geschichte der 

Abteilung Badminton 
 

Premiere für den SV Bergtheim Badminton: zum ersten Mal in der Geschichte der 
Badmintonabteilung waren unsere Trainerinnen Steffi Roth und Victoria Blank mit 
unseren Turnierspielern bei einer C-Rangliste. Das Ranglistensystem gliedert sich auf in A-
/B-/C-/D-/E-Ranglisten, wobei die A-Ranglisten als höchstes und E-Ranglisten als 
niedrigstes Niveau einzustufen sind.  
Auf E-Ranglisten (früher: Bezirksranglisten) ist der SV Bergtheim regelmäßig vertreten und 
auf D-Ranglisten (früher: nordbayerische Ranglisten) gab es unter anderem bereits 
Turniererfahrungen von unseren heutigen Mannschaftsspielern Nils Schneider, Fabio 
Schroll, Jonas Roth und Dominik Roth.  
Dass wir uns nun mal an eine C-Rangliste (früher: bayerische Ranglisten) herangetraut 
haben, war eher dem Zufall zu verdanken. Eigentlich hatten wir nämlich unsere 
Nachwuchstalente bereits auf der parallel stattfindenden E-Rangliste in Alzenau 
gemeldet, als eine Doppelanfrage für unsere Leonie vom TV Marktheidenfeld hereinkam. 
Kurzerhand beschlossen wir, zuzustimmen und nicht nur Leonie, sondern auch Felix und 
Max dort anzumelden.  
Eine Entscheidung, die sich mehr als gelohnt hat. Leonie und ihre Partnerin Mia Goldstein 
(TV Marktheidenfeld) unterlagen im Mädchendoppel U15 zwar im ersten Spiel, steigerten 
sich dann jedoch im Turnierverlauf mehr und mehr. Mit Unterstützung von den Coaches 
Victoria Blank und Matthias Pröstler (TV Marktheidenfeld) gab es immer weniger 
Abstimmungsfehler und es entstand eine klare Spielidee. So konnten sie nach einem hart 
umkämpften Match gegen Nora Viehweger (ESV Flügelrad Nürnberg) und Sarah Elmghari 
(BV Bamberg) mit 22:20 im Entscheidungssatz den Einzug ins Spiel um Platz sichern. 
Auch hier starteten die 
beiden furios und 
gewannen Satz 1. Leider 
ging ihnen im Spielverlauf 
nach einem langen 
Turniertag etwas die 
Puste aus und sie 
beendeten das Turnier auf 
dem 4. Platz. Dennoch 
strahlten die beiden um 
die Wette. Wir gratulieren 
Leonie ganz herzlich zu 
dieser Platzierung, die 
damit die höchste in der 
Geschichte der 
Badmintonabteilung ist! 
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Die weiteren Platzierungen:  
Max Bierwerth: Platz 13 im Jungeneinzel U15, Platz 6 im Jungendoppel U15 (mit Felix) 
Felix Weth: Platz 13 im Jungeneinzel U15, Platz 6 im Jungendoppel U15 (mit Max) 
Leonie Weißenberger: Platz 11 im Mädcheneinzel U15 

Bericht: Victoria Blank 
Bildnachweis: Julia Weißenberger 

 

 
 
Fußball 
AH Hallenturnier Besler-Cup 

 

Für den diesjährigen Besler-Cup konnte man neben alten Bekannten Mannschaften mit 
Eßleben, Fuchsstadt, Geldersheim und dem von weit mit dem Bus und zahlreichen Fans 
angereisten TSV Ostheim gleich 4 neue Mannschaften für unser Turnier begeistern. Der 
Titelverteidiger aus Grammschatz musste leider auf Grund von Spielermangel passen. 
Die Stimmung in der Halle war ausgelassen und die Mannschaften lieferten sich Spiele auf 
hohem Niveau, bei dem vor allem einige Torhüter durch sehr gute Leistungen 
hervorstachen, einschließlich unseres glänzend aufgelegten AH-Debütanten Patrick 
Fleischmann. 
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Die Mannschaft des SV Bergtheims konnte in der Vorrunde überzeugen und wurde 
ungeschlagen mit 2 Siegen und 2 Unentschieden Gruppenzweiter. Im Halbfinale stand uns 
dann der TSV Eßleben gegenüber, der in der Gruppenphase mit 14 Toren mit Abstand am 
erfolgreichsten war. Hier musste man sich am Ende etwas unglücklich mit einer 0:1 
Niederlage geschlagen geben und spielte am Ende um den Platz 3 gegen den ersten aus 
unserer Gruppe, dem FV Thüngersheim. Nachdem das Spiel in der regulären Spielzeit 1:1 
endete, sicherten wir uns im 9-Meterschießen den 3. Platz und hatten am Ende einen 
guten Grund zum Feiern. Den 1. Platz holte sich verdient der Gewinner vom vorletzten 
Jahr, der SV Maidbronn. Unsere Tore erzielten Timo Göbel (2), Friedrich Gerhard (2), 
Klaus-Peter Gerhard, Markus Dill und Mirko Barthelmes. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen teilnehmenden Mannschaften, den Helfern, den 
Schiedsrichtern und den zahlreichen Zuschauern für ihren Beitrag und den schönen 
Abend. 
Außerdem nochmal ein riesen Dankeschön an unsere Sponsoren Weingut Schmitt, Aral 
Tankstelle Daniel Lichtlein, REWE Markt Daniel Jahn, Metzger Dieter Schießer und 
natürlich allen voran unserem Namensgeber des Turniers, der Schreinerei Besler. 

 
 
 
 

Handball 
Damen 1: DERBY – Klatsche die Zweite 

 

Die TSG Estenfeld feierte am vergangenen Samstag einen hart erkämpften 29:27 (9:14) 
Heimsieg gegen die HSG Pleichach in der Oberliga Frauen Staffel Nord. In einem 
spannenden Derby vor heimischem Publikum in der Würzburger Kürnachtalhalle gelang 
den Gastgeberinnen eine beeindruckende Aufholjagd in der zweiten Halbzeit. 
Die Partie begann vielversprechend für Estenfeld, das durch Tore von Wilma Ziegler und 
Sophia Weippert schnell mit 2:0 in Führung ging. Doch die Gäste aus Pleichach fanden 
besser ins Spiel und drehten mit einem 7:2-Lauf die Partie zu ihren Gunsten. Besonders 
die junge Eva Zilinskas und Routinierin Susanne Scheller sorgten im Angriff der HSG für 
Gefahr und einfache Tore. Estenfeld wirkte in dieser Phase verunsichert und leistete sich 
einige technische Fehler. Zur Pause führten die Gäste verdient mit 14:9. 
Bis zur 43. Spielminute dachten die Spielerinnen der HSG Pleichach zwei sichere Punkte 
gegen den Aufsteiger aus Estenfeld mitzunehmen, doch danach zeigte sich die TSG wie 
verwandelt. Angeführt von einer überragenden Lena Dutz, die insgesamt neun Treffer 
erzielte, kämpften sich die Gastgeberinnen Tor um Tor heran. Auch Wilma Ziegler (7 Tore) 
und Sophia Weippert (5 Tore) steigerten sich merklich. In der 52. Minute gelang Dutz der 
vielumjubelte Ausgleich zum 23:23. Ab jetzt war die Partie wieder völlig offen. 
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Die letzten Minuten entwickelten sich zu einem wahren Handball-Krimi. Beide Teams 
schenkten sich nichts und gingen volles Risiko. Drei Minuten vor Schluss sah sich 
Estenfelds Trainerin Simone Rögele gezwungen, eine Auszeit zu nehmen. Diese zeigte 
Wirkung: Ihre Mannschaft legte einen 3:1-Lauf hin und setzte sich entscheidend ab. Den 
Schlusspunkt zum 29:27-Endstand setzte Letizia Schraud 56 Sekunden vor der 
Schlusssirene. Mit gesenkten Köpfen und mit einer nicht gerechneten Niederlage zur 
Halbzeit, verschwanden die Pleicherinnen schnell in Ihrer Kabine. Estenfeld ging am Ende 
verdient als Gewinner von der Platte.  
Jetzt heißt es vollen Fokus auf das nächste Auswärtsspiel beim Mitaufsteiger aus Bamberg. 
Anpfiff Sonntag 19.01.2025 um 16:30 Uhr. 
Auf diesem Wege wünschen die HSG-Damen noch allen ein gutes, aber vor allem 
gesundes neues Jahr 2025 und darf euch beim nächsten Heimspiel am 25.01.2025 um 18 
Uhr in RIMPAR begrüßen. Hier geht es gegen die Mannschaft aus Roßtal.  

 
 
 
 
 

Weibliche A-Jugend: HSV Bergtheim gegen HSG Pleichach 32:21 (17:8) 
Niederlage in heimischer Halle: HSG Pleichach verliert das Derby gegen den HSV 
Bergtheim 
 

Am 11.01.2025 ergab sich die ungewöhnliche Situation, dass die weibliche A-Jugend der 
HSG Pleichach zum Auswärtsspiel in die Bergtheimer Willi-Sauer-Halle fuhr. Denn auch die 
Gegnerinnen des HSV Bergtheim tragen dort ihre Heimspiele aus.  
Das Derby begann zunächst ausgeglichen, aber bereits nach zwanzig Minuten führte der 
HSV Bergtheim mit sechs Toren. Das Team der HSG Pleichach schaffte es nicht mehr, 
diesen Vorsprung auszugleichen. Besonders das Kreisanspiel der Gastgeberinnen konnte 
nicht unterbunden werden. Daher gewann der HSV Bergtheim verdient das Derby, das 
zugleich das letzte Spiel der Hinrunde in der Oberliga Nord war.  
Das nächste Heimspiel der weiblichen A-Jugend findet am 26. Januar um 17:00 Uhr gegen 
die HSG Lauingen-Wittislingen in der Bergtheimer Willi-Sauer-Halle statt. Die HSG 
Pleichach freut sich über jede:n Zuschauer:in! 
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Weibliche B-Jugend 1: FC Bayern München vs. HSG Pleichach 
 

Als das Team in München an der Halle ankam, erfuhren sie von der Heimmannschaft, dass 
es ein Problem gibt: die Halle ist belegt und das Spiel kann da nicht stattfinden. Als endlich 
eine Halle gefunden wurde die frei war und in der man harzen darf, konnte das Spiel doch 
noch verspätet angepfiffen werden. 
Die HSG hat sich schwer getan in das Spiel reinzufinden und hatten am Anfang nur einen 
leichten Vorsprung. Doch nach einer Auszeit der Gegner konnte die b1 die Führung weiter 
ausbauen, und so war der Halbzeitstand 6:14 für die HSG. Trotz vieler technischer Fehler 
konnten die Mädels ihre Führung halten und sie noch weiter ausbauen. Am Ende ist es 
16:26 für die HSG Pleichach ausgegangen. 
Die Mädels konnten sich die ersten 2 Punkte für das Jahr 2025 sichern. Das letzte Spiel der 
Hinrunde ist am 18.1. zu Hause gegen München Laim. 
Es spielten: Rita, Vicky, Marie, Laura, Lotti, Sandra, Stefanie, Emma, Jule, Melina, Vroni, 
Eva, Lilly  
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Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen. 

Kegeln 
Zweite schlägt den Tabellenführer 

 

Die 2. Mannschaft hatte zum Jahresauftakt den Tabellenführer KC Oberaltertheim 4 zu 
Gast. 
Die Gäste, die bisher erst eine Saisonniederlage hinnehmen mussten, erwischten einen 
schlechten Abend und die Zweite nutzte diese Chance. Mit 5,5:0,5 MP und 2040:1907 Holz 
setzte man sich souverän durch und legte einen perfekten Rückrundenstart hin. Peter 
Scheller (4:0; 496:403), Melvin Menzel (2,5:1,5; 504:483), Simon Horling (2:2; 518:518) 
und Andreas Göbel (2:2; 522:503) punkteten für Bergtheim.  
Für die 1. Mannschaft begann das neue Jahr leider genauso wie das alte aufgehört hatte. 
Beim TSV Großbardorf 2 war man chancenlos und unterlag deutlich mit 0:8 MP und 
2935:3286 Holz. Während die Gastgeber eine gute Mannschaftsleistung ablieferten, lief 
es bei der Ersten an diesem Abend leider überhaupt nicht. Heinz Neubert (1:3; 460:529), 
Klaus Göbel (0:4; 479:527), Andreas Göbel (0:4; 481:559), Melvin Menzel (1:3; 489:529), 
Christopher Göbel (0,5:3,5; 513:573) und Simon Horling (0:4; 513:569) unterlagen 
allesamt in ihren Duellen. 

 
 


